
 

Erinnerung an den Volksaufstand vom 17. Juni 1953 

Gedenkveranstaltung in der Gedenkstätte Moritzplatz Magdeburg 

am 17. Juni 2026, 15:00 Uhr 

Am 17. Juni 1953 gingen in der DDR Hunderttausende auf die Straße. Sie 

forderten neben dem Rücktritt von SED-Chef Walter Ulbricht u.a. freie 

Wahlen und die Wiederherstellung der Einheit Deutschlands. Auch in 

Magdeburg schlug die sowjetische Besatzungsmacht den Volksaufstand 

mit Waffengewalt nieder, wobei Tote und Verletzte zu beklagen waren. 

Unzählige politisch motivierte Strafverfahren gegen Aufständische 

führten hier auch zu drei vollstreckten Todesurteilen: gegen Herbert 

Stauch, Alfred Dartsch und Ernst Jennrich. 

Aus Anlass des 73. Jahrestags des Volksaufstands vom 17. Juni 1953 will 

die Landeshauptstadt Magdeburg gemeinsam mit der Gedenkstätte 

Moritzplatz Magdeburg an den Mut der Aufständischen erinnern und 

der Opfer der Niederschlagung der Volkserhebung gedenken. Um 15:00 

Uhr findet im Innenhof der Gedenkstätte eine Gedenkveranstaltung 

statt, bei der u.a. Oberbürgermeisterin Simone Borris, der Vorsitzende 

der Vereinigung der Opfer des Stalinismus in Sachsen-Anhalt e.V., Dr. 

Carl-Gerhard Winter, und der Vorsitzende des Kreisverbandes 

Magdeburg des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, Andreas 

Arnsfeld, zu den Anwesenden sprechen werden. 

Gedenkstätte Moritzplatz Magdeburg 
Umfassungsstraße 76 

39124 Magdeburg 
 
Tel: 0391 244 55 90 
Fax: 0391 244 55 999 
Mail: info-moritzplatz@erinnern.org  
Web: www.erinnern.org  

Magdeburg, 11. Juni 2026 

Ansprechpartner: 
 
Matthias Ohms 

matthias.ohms@erinnern.org 

Tel: 0391 244 55 924  

Fax: 0391 244 55 998 

 

www.erinnern.org 

 

mailto:info-moritzplatz@erinnern.org
http://www.erinnern.org/
mailto:matthias.ohms@erinnern.org
http://www.erinnern.org/


 
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag  09:00 - 16:00 Uhr 

Freitag     09:00 - 14:00 Uhr  

Jeden ersten Sonntag im Monat 10:00 - 16:00 Uhr 

 

  


